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Nankeetricks .
Von Ernſt Otto Hopp⸗

Wer da weiß , wie ſchrecklich ausländiſche Namen von den

Amerikanern , beſonders in ihrem „ slang “ , im ſchlechten Volks⸗
oder Gaſſenhauerton , umgemodelt werden , der wird es nur für
eine gerechte Nemeſis der Vergeltung halten , daß es ihnen ſelber
ſo gegangen iſt . Der Ausdruck Hankee , mit dem man in Europa
überhaupt den Nordamerikaner im engern Sinne den Bewohner
der Neuenglandſtaaten bezeichnet , und der während des Krieges
oft als Stichwort galt , iſt nämlich weiter nichts als eine ver⸗
dorbene indianiſche , wahrſcheinlich aus dem Wort Anglais ent⸗

ſtandene Bezeichnung . Die Tricks oder Streiche , deren die

Dankees voll ſind , tragen ein ſo bizarres oder originelles Ge⸗

präge , daß man ſie kennen lernen muß , will man ſich von den

Bwohnern der großen transatlantiſchen Republick eine richtige
Vorſtellung machen . Leider iſt ein großer Theil der Eigenthüm⸗
lichkeiten der Yankees dem Ausſterben nahe , ähnlich wie der

Biſon auf den großen Ebenen , wie der wilde Truthahn in den
Wäldern des kar West und die Wälder ſelbſt , die bekanntlich
rückſichtslos verwüſtet werden . Die unbeſchränkte Jagdfreiheit
vernichtet das Wild , ſo daß man vom Atlantiſchen Ozean aus

ſchon tagelang reiſen muß , will man einen Hirſch erlegen ; in

0 Wber Nähe der großen Städte des Oſtens gibt es kaum noch ein
Paar elende rabbits oder Haſenkaninchen , und der echt repu⸗
blikaniſche Grundſatz des Nivellirens ohne Ende , der allgemeinen
Gleichmacherei , läßt die Sonderzüge aus dem Leben der dorti⸗

gen Menſchen verſchwinden . So ſind auch die Tage der
Hankees gezählt , der hagern , knochigen , mit krocknem Witz und

praktiſchem Verſtand begabten Amerikaner , die früher mit einem

hohen Cylinder , einem mehr oder minder ſchäbigen Kon⸗

firmationsfrack und einem Zimmermanns⸗ oder Ziegenbart ver⸗

ſehen , überall im Oſten zu treffen waren . Ihre Kinder ſind
meiſt keine Hankees mehr , aber die naturwüchſige Logik , die

ſchlagenden Bemerkungen der Alten , die furchtbar zähe Ausdauer
und Geduld , die Rührigkeit und Findigkeit zeigen ſich bei den

heranwachſenden Geſchlechtern nicht mehr in ſolchem Maße ent⸗

wickelt , freilich auch nicht mehr jene Großartigkeit der geſchäft⸗
lichen Auffaſſung und jene kühlverſtändige doch darum nicht

ſchöne Menſchlichkeit , die trotz aller

Kniffe und Schliche auch gerade den Yankee von ehedem kenn⸗

Zgeichnet .
Ein Pferdehändler , ſo heißt es in Deutſchland , mag ein

ganz braver Mann ſein , und bei aller Ehrlichkeit freut er

ſich doch, wenn es ihm gelungen iſt , einen blöden Käufer
zu übertölpeln . So ſteht es auch mit dem Pankee ; er iſt
ein „geriebener Burſche “ , der ſich nicht „verkaufen “ läßt ,
und wer mit ihm handelt , mag ſich vorſehen . Betrügen —

doch da müſſen wir mit Riccaut aus Leſſings Minna
citiren : „ Was iſt doch die deutſche Sprack für ein armſelig ,
für ein plump Sprack “ — will er ja nicht , er will nur

„ Corriger la fortune “ , ſeinen Vortheil wahrnehmen , um

ſchneller vorwärts zu kommen im Leben , d. h. um bald wohl⸗
habend zu werden . Dieſes krankhafte Beſtreben erzeugt Aus⸗

wüchſe , die man anderswo als Gaunerei betrachtet ; das ameri⸗

kaniſche Gewiſſen iſt aber weit und hat viele reſervirte Falten .
Wenn z. B. ein Bauunternehmer für Herſtellung eines öffent⸗
lichen Gebäudes nur den wirklichen Koſtenpreis berechnen wollte ,
ſtatt ſich die Taſchen bei der günſtigen Gelegenheit zu füllen , ſo
würde der Pankee achſelzuckend dem Mann Mangel an „ smart⸗
ness “ , an Geſchäftsklugheit , vorwerfen . Alljährlich gehen viele

Schiffsladungen Lebensmittel von New⸗York nach den weſt⸗
indiſchen Häfen , und ſicherlich finden ſich unter den tauſenden

bvon Schinken , die einen gelbbraunen Ueberzug haben , manche
hölzerne , die ſo täuſchend in Farbe und Form nachgemacht ſind ,

daß ſie der Abnehmer nicht zu unterſcheiden vermag . Auch die

Muskatnüſſe der Nankees , die ebenfalls aus Holz gedrechſelt
ſind , haben einen ſprichwörtlichen Ruf bekommen .

Allzu ſcharf macht ſchartig , der zu fein geſpitzte Stift
bricht leicht . So hat man denn hohnlächelnd auch manche Fälle
verzeichnet , in denen der Yankee angeführt ward . Jener unter⸗

nehmungsluſtige Pankee glaubte einen großen „ bit “ gethan zu
haben , als er mehrere kauſend Blitzableiter mit großen Koſten
nach Kalifornien ſpedirte , weil er gehört hatte , es gäbe dort noch
zeine . Leider hatte der gute Mann ſich verrechnet , da es in dem

pielgerühmten Goldlande auch faſt nie Gewitter gibt . Barnum ,
der Muſter⸗Humbugger , pflegte in ſeinen Muſeen ein Aquarium
zu zeigen , in dem ſich Seerobben befanden , denen er einen künſt⸗
lichen und phantaſtiſchen Schwanz angenäht hatte ; überall machte
er bekannt , er habe Waſſermenſchen oder Seejungfrauen entdeckt .
Das Publikum kam bald hinter den Kniff ; aber Jedermann
freute ſich über den Pankeetrick und ging erſt recht ins Muſeum .
Barnum noch zu übertrumpfen , gilt für das höchſte Ziel ; für
einen Europäer , geſchweige denn für einen Deutſchen , erſcheint
der amerikaniſche Witz oft kalt und ungenießbar ; uns dünken
die Scherze oft ſo froſtig , daß wir nicht begreifen , wie man über

dergleichen lachen kann ; dem Amerikaner iſt ein ſolcher Yankee⸗
Jemand hatte

gepettet , er wollte Barnum behumbuggen . Lange fand er keine

Gelegenheit ; endlich ermittelte er , daß Barnum des Morgens
gewöhnlich in größter Eile vor der Probeaufführung ſeiner
Theatervorſtellungen in einen Barbierladen ging . Erx wußte es

Mittwoch 23 September 1398 .
r— —

ſo einzurichten , daß er dieſes Raſirgeſchäft ſtets einige Sekun⸗
den vor Barnum betrat , der dann warten mußte . Eines Tages
war Barnum in beſonderer Haſt ; der Fremde hatte den Barbier⸗
ſtuhl eben eingenommen . „ Ich will für Sie bezahlen , wenn Sie
mir den Vortritt gönnen wollen, “ ſchlug Barnum vor , der wie

auf Kohlen ſtand . Der Fremde ging hierauf ein . Beim

Hinausgehen ſagte dann Barnum zum Barbier ? „ Ich bezahle
für den Herrn . “ Gut . Der Herr ließ ſich barbieren , die Haare
ſchneiden , waſchen , nahn ; ein Bav , und wählte ſich dann einige
Kiſten Zigarren , ein Dutzend Flaſchen Kölniſches Waſſer , Sei⸗
fen und Parfümeriewaaren aus , im Werthe von einigen dreißig
Dollars . Barnum hatte vor Zeugen erklärt , er wollte für den

Herrn bezahlen . Das iſt ein praktiſcher amerikaniſcher „ triok “ ,
der jubelnd von der geſammten Preſſe begrüßt ward !

Selbſt auf den Kanzeln fehlen ſolche Streiche nicht . Der

berüchtigte Henry Ward Beecher erſchien eines Tages im heißen
Sommer und ſprach nach einem ſtillen Gebete die Worte : „ Siſt
heute verdammt heiß ! “ indem er ſich mit einem Tuche die Stirn
abtrocknete . Allgemeines Entſetzen ! Das ominöſe Wort
„ damned “ , das bei der guten Geſellſchaft Amerikas noch weit

verpönter als in Deutſchland iſt , auf der Kanzel , vom Prediger
zu hören , das übertraf doch Alles ! Die Zuhörer ſaßen wie er⸗
ſtarrt . Doch ſtilllächelnd fuhr Beecher fort : „ Ja , ſo ſagen die

Gottloſen, “ und ließ dann eine gewaltige Philippika gegen das

Schwören und Fluchen los . En anderer renommirter Prediger
ahmte den ſchnarrenden , vornehmen , gezierten nachläſſigen und
näſelnden Ton nach , der ſich im Oſten Amerikas als der „Knicker⸗
bockerton “ präſentirt . Der Erfolg war in beiden Fällen
ein koloſſaler , die Kirchen waren am nächſten Sonntag gewiß
drückend voll . Die Preſſe zeichnet ſich gleichfalls durch ſolche
Attentate aus . Das größte Blatt Newyorks , der „ Herald “ , ver⸗

öffentlichte eines Tages eine Extraausgabe , die wilden Thiere im

Zentralpark der Stadt ſeien ausgebrochen . Der Panther ſei in

Kampf gerathen mit dem Prediger . , ein Wolf mit dem Ober⸗

richter . , ein Alligator mit dem General . ; die in der Nähe
gelegenen Häuſer ſeien großer Gefahr ausgeſetzt ; als die Familie
des Dr . W. ſich zum Abendbrode niedergeſetzt habe , ſei am geöff⸗
neten Fenſter eine zwanzig Fuß lange Anakonda erſchienen . Die
gefährlichen Situationen , in welche manche Leute durch die wil⸗
den Beſtien gerathen ſeien , wurden in lebhaften Farben geſchil⸗
dert . Zum Schluß folgte die ganz kurze , trockene Notiz , dies
Alles ſei der Traum eines Reporters geweſen . Doch waren Tau⸗
ſende durch den Bericht in Unruhe verſetzt worden ; die genannte
Zeitung ſteckte auch den herbſten Tadel ruhig ein , hatte ſie doch
den Zweck erreicht , ſich bemerkbar zu machen und allgemeines
Aufſehen durch dieſen „Trick “ zu verurſachen .

Es wäre ein großer Irrthum , wollte man aus oben mit⸗
getheilten Bemerkungen ſchließen , jeder Käufer , der in einen

amerikaniſchen Laden ginge , würde von vornherein betrogen .
Dies iſt nicht der Fall , es iſt im Gegentheil eine reelle Solidität
in allen beſſeren und größeren Geſchäften bemerklich . Es wird
nur in den ſeltenſten Fällen etwas heruntergehandelt werden
können , faſt überall ſind feſte Preiſe ; ja , ein tüchtiger Kaufmann
ſieht in Amerika ſchon den Verſuch , etwas abdingen zu wollen ,
für eine Beleidigung ſeiner Ehre an . Es gibt aber in dem unter⸗

nehmungsreichen Lande noch außerdem Gelegenheit genug für
den Pankee , ſein Licht als ſchlauer Händler leuchten zu laſſen ;
wenn er , beiſpielsweiſe , durch eine ſchwindelhafte Aktiengeſell⸗
ſchaft , an denen kein Mangel iſt , viele Gimpel auf die Leimruthe
ziehen kann , ſo thut er es mit einem gewiſſen Stolz .

Das Großartigſte leiſtete in dieſer Beziehung vor einigen
Jahren ein unerhörter Diamantenſchwindel , der ſo abgefeimt
angelegt war , daß er als ein Muſtertypus ſeiner Gattung Er⸗
wähnung verdient . Zwei nicht mittelloſe Gauner hatten eine
Reiſe in die Wüſten von Arizona unternommen , in die damals
noch kein Dampfroß gedrungen war . Sie kehrten mit einem
Funde von Diamanten wieder , die ſich als echt erwieſen und einen
Werth von mehr denn tauſend Dollars repräſentirten , und be⸗
haupteten keck, es ſeien zweifelsohne noch koloſſale Schätze an
edlem Geſtein in der Gegend , die ſie durchforſcht , vorhanden .
Diamanten ! das mußte ja noch weit einträglicher als das Suchen
nach Gold ſein . Das große Publikum verhielt ſich lange ſkeptiſch
und wollte der merkwürdigen Entdeckung nicht recht trauen ;
allein die Veranſtalter dieſes Humbugs wußten auch die größten
Zweifler umzuſtimmen . Sie veranſtalteten eine größere Expe⸗
dition in die ſchauervolle , ferne Einöde und nahmen mehrere
ſachkundige Männer mit , die ſich auf Edelſteine verſtanden , und
die nicht ſo leicht getäuſcht werden konnten . Nach mehreren
Monaten kehrten die Reiſenden heim und brachten Diamanten
mit , deren Werth auf mehr denn zwanzigtauſend Dollars ge⸗
ſchätzt ward , ſie gaben an , wie auch ſehr wahrſcheinlich klang ,
die Lebensmittel wären ihnen nur zu zeitig ausgegangen , ſonſt
hättn ſie noch weit größere Maſſen ſammeln können . Jetzt be⸗

mächtigte ſich ein großes Diamantfieber zahlreicher Kreiſe ; ſo⸗
fort ward eine Aktienkompagnie gegründet , deren Scheine , unter

wirkſamer Beihilfe einer käuflichen Preſſe , die glühende Schilder⸗
ungen von dem neuentdeckten Diamantenheim entwarf , in weni⸗

gen Tagen raſend in die Höhe gingen . Die beiden Haupturheber ,
die wahrſcheinlich noch einen oder den andern der Mitglieder
ihrer Expedition mit in das Geheimniß gezogen hatten , kauften
tauſende von Aktien , um ſie bald darauf mit unerhörtem Ge⸗
winn weiter zu verhandeln . Eine große Karawane ward aus⸗

gerüſtet ; Geologen und Naturforſcher , die gut dafür bezahlt
wurden , ſchrieben glänzende Artikel über die Bodenformation

( Celephon⸗Ar. 218. )
. . . . ĩͤ2v ͤͥã⁰ycpcccccccccccccccc

jener Wüſte . Die Expedition zog ab; unterwegs verſchwanden
die Hauptakteure , die bereits ein koloſſales Vermögen erworben

hatten , unter einem plauſiblen Vorwand und brachten ihren
Raub in Sicherheit . Diamanten wurden natürlich nicht mehr
gefunden ; denn die früher entdeckten waren von den Gaunern

ja nur an wohlbezeichneten Plätzen niedergelegt worden ,
um die Welt zu depüren , und die Aktionäre hatten das

Nachſehen .
Die Pankees , obwohl ſie recht mager und nüchtern aus⸗

ſehen und mit ihren ſcharfgeſchnittenen , eckigen Profilen
durchaus keine ſchöne Menſchenraſſe vorſtellen , haben durch⸗
ſchnittlich einen wunderbaren Hang für das Außergewöhn⸗
liche und Exzentriſche , und hauptſächlich in dem Falle , daß
ſie ſich einen guten Gewinn dadurch verſchaffen können .
Der Großkaufmann ſitzt in ſeinem Kontor und ſinnt darüber

nach , ob es nicht noch irgend eine Inſel oder ein Land

gibt , wohin er ſeine Waaren mit Vortheil exportiren kann .
Der Kleinkaufmann grübelt über eine neue aufſehenmachende
Form der Annonce nach ; er läßt Wagen mit Glocken durch
die Stadt ziehen und harlekinartig gekleidete , wandelnde

Inſeratenmenſchen umherſtreichen . In einer neuengliſchen
Stadt , die ich paſſirte , ſteckte ich einſt einen Brief in den Poſt⸗
kaſten , die Marke mochte in der Eile , da der Zug bald weiterging ,
ſchlecht befeſtigt ſein und war abgeglitten . Nun werden Briefe
ohne Marke in Amerika nicht befördert . Am nächſten Tage er⸗

hielt ich ein gedrucktes Formular von John Simmons , Händler
in Heu, Stroh u. ſ. . , auf dem „ pro bono publico “ ( zum
allgemeinen Wohl ) obenan prangte . Herr John Simmons er⸗
laubte ſich, mir mitzutheilen , er habe den Brief , der auf der Poſt
ohne Marke befunden ſei , mit einer ſolchen verſehen und empfahl
mir bei dieſer Gelegenheit ſein Geſchäft . Wie ich ſpäter erfuhr ,
verfährt Herr John Simmons ſtets in gleicher Weiſe , er läßt
ſich auf der Poſt die unfrankirten Briefe zeigen , beklebt ſie mit
einer Marke und mit ſeiner Geſchäftsempfehlung , die er auch ,
wenn , wie in meinem Falle , die Adreſſe des Abſenders auf dem
Couvert verzeichnet ſteht , direkt zuſendet . So verbindet er
Menſchenfreundlichkeit mit praktiſchem Nutzen . Der Maſchiniet ,
der Landmann , der Schiffer , alle ſpintiſiren , ob ſie nicht etwas
Neues erfinden können , einen neuen Hebel , ein neues Schloß ,
ein neues Pulver , das „ziehen “ möchte . Das Erfundene wird
beim Patentamt angemeldet , und ſei es auch nur ein Kreideſtrich ,
den ein Anſuchender patentirt haben wollte , um die Ameiſen
vom Hauſe abzuhalten . Die mechaniſche Geſchicklichkeit der
Dankees iſt grenzenlos ; der deutſche Gelehrte macht eine wiſſen⸗
ſchaftliche Erfindung und ſchreitet , nachdem er das Prinzip feſt⸗
geſtellt , möglicherweiſe zur praktiſchen Verwerthung , der Hankee
probirt und probirt , bis er etwas Brauchbares gefunden hat
und denkt dann erſt , wenn überhaupt , über die Theorie nach .
Solche Erfinder ſind Morſe und Ediſon , um nur zwei bekannte
Namen anzuführen .

Iſt nun der Yankee reich und alt geworden und geht es
ans Sterben , ſo ſpielt er gern noch ſeiner Familie einen „ Trick “
Er enterbt ſeine Söhne , wenigſtens theilweis ; er hinterläßt ihnen
nicht ſein geſammtes Vermögen . Er läßt von dem aufgehäuften
Mammon Krankenhäuſer , Kirchen und Schulen bauen , um ſo
ſeinem Heimathslande und ſeiner Nation den ſchuldigen Zoll des
Dankes abzutragen und um für das große Allgemeine zu ſorgen .
In dieſer Anſicht der Pankees liegt , wie in ihrem ganzen Leben
und Treiben , ein großartiger Zug , zugleich aber wieder die Be⸗

thätigung einer praktiſchen Idee . Der Yankee kalkulirt
folgendermaßen : „Hinterlaſſe ich meinem Sohn mein ganzes
aufgeſammeltes Geld , ſo wird er ſich auf die faule Seite legen ,
er wird denken , da er mit goldenen Löffel im Munde geboren ,
braucht er nichts mehr zu thun , nicht mehr zu ſchaffen und zu
arbeiten und wird eine träge Drohne , ein wenig nützliches Glied
der menſchlichen Geſellſchaft werden . “ Nicht im Beſitz , ſondern
im Ringen und Streben danach , das hat der Pankee wohl aus⸗

getüftelt , liegt ein gutes Theil des menſchlichen Glückes . Reiſt
man durch die amerikaniſchen Staaten , ſo fallen einem überall

koloſſale öffentliche Anlagen auf , die zu einem großen Theile
von Bürgern geſtiftet worden ſind , als Denkmäler ihrer dank⸗
baren Geſinnung . Der Sohn erhält nicht ſelten nur eine mäßige
Summe und ſoll ſich emporarbeiten aus eigener Kraft . Amerika
iſt das Land raſtloſer Energie , deſſen Blüthezeit anbrechen wird ,
ſobald ſeine Bewohner ſich vom Götzendienſt des goldenen Kalbes
etwas mehr losgeſagt , und ſobald ſie das Feld des Geiſtes fleißi⸗
ger zu bearbeiten begonnen haben .

Ein werthvoller Mitarbeiter
in jedem Geſchäfte , das ſich auf der Höhe erhalten will , iſt eine
durchgreifende Reklame durch Annoncen in Zeitungen und Zeit⸗
ſchriften . Aber eine Reklame , welche ſich als erfolgreich erweiſen
ſoll , kann nur ausgearbeiiet werden auf Grund veicher Erfahrung
im Zeitungsweſen , da nicht nur die richtige Wahl der Blätter und
die zweckmäßige Abfaſſung des Textes , ſondern auch die Anordnung
des Druckſatzes und die geſchickte Eintheilung der Aufnahmezeiten
für die Wirkſamkeit der Annoncen ausſchlaggebend ſind . Die ein⸗
gehende Kenntniß dieſer wichtigen Faktoren findet der Inſerent bei
der größten Annoncen⸗Expedition Deutſchlands Rudolf Moſſe ,
Frankfurt a. . , Kaiſerſtraße 1, vertreten . Wer ſich in Annoncen⸗
Angelegenheiten an die Firma Rudolf Moſſe wendet , hat die
Gewißheit , zuverläſſige Berathung und ſorgfältigſte Ausführung ,
unter Einräumung höchſtmöglicher Vergünſtigungen auf die Origt⸗
nalpreiſe der Zeitungen zu finden . Die Ausarbeitung von Koſten⸗

und die Wahrſcheinlichleit des Vorkommens von Diamanten in
anſchlägen , geſchmackvollen Entwürfen für eine zweckmäßige Reklame ,
der Verſand der Kataloge geſchieht koſtenf rei. 46500
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Verkaufe

mein hochelegantes , nur

einigemal gefahrenes

Nessrud
Malbrenner ) da keine
Lust zum Fahren habe .
15

5 . Querstra880 59.
Ein wen geb „ Ninderwagen

bill . zu verk. 10 29 paxt . 72146

Eine faſt neue Feld⸗

1 ſowie ein kleiner

Paralell⸗Schraubſtock
Hillig zu verkaufen . 72130

FE I , 7 , Laden .

0 Debrauchte
Hoſt⸗Schreib⸗Alaſchine
zn verkaufen . 72016

Bernh , Felbing , N
2
22 2 .

Mehrere ſch Pwwans bill zuverk .
12222³ 6 , 12 ,
Teleg Schlafß⸗Elnricht . in Maha⸗
gonf mit Kleiderſchr . , raß,„Teppich

5 Hil abzugeben ,
600 D 2, la , Laden .

Die beim Abbruch des

Hauſes G 3 , 16
Werwerdenden

Feuſter, Thüſren,
Flufahrtsthore, deſen,
Ziegeln , Bauhölzer it .

5 zu verkaufen . Kauf⸗
lebhaber mögen Offerten

abgeben bei Archſtekt Arno

Bller , C 8 , I .

Schöne Spißerhendcheß zu
Vebkaufen. 4,81,2 . Stock . 12368

—
55 5

Gehn, Schrauk für1. Mobiſen
u kaufen geſücht . Näheres im

68652
gebrauchter , kräfftiger

Handwagen
80 geſucht.

Angebote unter F. X. Nr . 72508
E die Expebitlon dſr . Zeltung

Handkarren
n kaufen geſucht ꝛ2400

Jehasfof 8, Schafz .

Mehöchſten Freiſe
r Alteiſen , Motalle , Säeke ,aſtat papier , Papierab⸗

Alle zc . fäblt u. holtſelbſtab 72nn
Sigmunc Kuhn , F 8, I .

Heltägene Aleider ,

Rech71 Herren⸗ u. vanenkletd . ,
Schuhe n. Slieſel kauft Frau

SDiohner , 9,84 , 4. St . 714418

Vetrag Perren⸗u . Frauen⸗
Heider , Schuhe und Stiefel
kauft Fr . Hebel , K 3, 24. 47854

Rebenverdſeuſt
finden 125 Perſonen j . St . in den

bverſch . Sparten bei prompter
Prdr Reguttrung.Offerlen sub der. 69801 an die
Erbebition dieſes Blattes ,

LTüchtiger Buchhalter und
tter Korreſpondent pr. 1.

J 115 8
Aus⸗

Attungsgeſchäſt geſucht . Offert ,
imit aſeicer Angabe feit⸗
heriger Thätigkett und Gehalts⸗
Anſprüchen erbeten unter Nr .
12585 an die Expedition .
Ful Regiſtratur⸗ und Cöntor⸗
Arbelten ſofort

lugtiger junger Mann

gte ſofort g

Aent 7225N. Koepmann ,

ee 83

60
＋ 2

J . Horxmuth 5

I dent
Ausle

Hausbi
ſofortrt geſucht .

Comptoirif in

auf Y ſchine bewandert ,
zum ba digen Eintritt geſucht .

Gefl . Off , mit Zeugnißabf ſchr.
unt . Nr. 71801 an die Exped .

d5. Bl. erbeten .

Tüchtige 69683

Noch⸗ u . Sailleiarbeiterin
Gri Kalbfleiſch ,A 1, 1

Geübzte Aäheriunen
geſucht. 72531
Saeckfabrik 7 , 5 .

Lehrmädchen ,
welches das Bügeln gründ⸗ S
lich erlernen will , kann unter
günſtigen Beding ungen ein⸗
1

breite Straße .
el rmädchen .

welches das 1 arün dlicherleruen will (kein ſog . Sch pnell
Kurs ) , kann unter günſtigen
Bedingungen eintreten . 68499

77 1 7
ſſt äteees zuverläſſ .
welches Zimmerarbeit

Liebe zu Kindern hat, für
einen größeren Haushalt gegen
hohen Lohn aufs Ziel geſucht .
Zu erfr . in der Exped . 71879
Ein braves , fleißiges Mädchen
für Hausarbeit auͤf 1. Oktober
geſucht . 72425

Colliniſtvaße 5, parterre ,
am Friedrichsring .

5
( u Ages, gebifdeles Mädchen ,

lches längere Zeit auf

Vergütung .5 11 Nr. 66722

ugungen
Offerten

au di

1Mesucht
fein möbl. Zimmer , für jungen

nten auf 1. Oktober . 72259
ten unter No. 712259 an
ed. dſs . Bl . erbeten .

Ein älterer gebildeter Herr
ſucht für die Dauer ein

Eil möbl . Zimmer über einer
Stiege , möglichſt nahe der
Trambahn Off . unt , Ni . 72478

5575e Erped. dſs. Bl.
der 2 fren nplich möb⸗krte Zimmer ev. mit ganzer

Penſ . in prop . Hguſe von ſollid.
Kaufm . geſucht . Off. m 14 5ang . unt . Nr. 72457 a. d. Ex

Möbn Zimmer mit Meiſu
1. Oetober geſucht .

Angebote mit
unter Nr . 71856

8 Blat tes .
ſchön möobf . Zim , mögl .

in ber Oberſtadt für einen Be⸗
amten geſucht .

Offert . unt . Nr. 72440 an die
Exped . ds. Bl. abzugeben .

NN
Wohnung ,

3 Zimmer , Küche mit Ab⸗
ſchluß geſucht .

Offerten mit Preisangabe unt .
Nr . 68sos an die Expeß . ds. Bl.

Pr.
Preisgn

an die Exped .

Ein Mädchen , das kochen
und Hausarbeit verrichten kann ,
auf 1. Okt. geſucht . 72527

Ein geſetztes braveß Mädchen ,
daß gut bürgerlich kochen und

ſonſtiger Hausarbeit vorſtehen
kann ,

118
Oktober geſucht .

Näh. 31, 2. Skock. 72506
döchertfür Hausarbelt aufMi Oktober geſucht.

72166 L I , G, 3. St .

Junges Mädchen aufs Ziel

geft Zu erfragen & 7, 18 ,
ck. 70797

eachr auf 1. Oktober ein
e zuverläßfiges
Mädchen , welches Haus⸗
arb . verſteht u. mit Kindern

umzugehen weiß in kleinere Fa⸗
milie bei hohem Lohn , 72580
Näheres durch die Expedition .
Tüle

950
Mäa dch e u , das

bürgerl . kochen kann , auf 1. Oct .
geſucht . 72395
Schwetz 16 , im Laden.

Ein ſolſdes Mädchen, das
kochen kann , und ſich allen häus⸗
lichen Arheiten unterzieht , aufs
Ztel geſucht , 71974

L . Z, 4 , paxterre .
abes , ſaub . Mädchen per
1. Okt . geſ. U9, 18, 2. St . 1. Wois

2 0 liche Nonatsfran ſo⸗
— fort geſucht . 72994

Nüheres d
im

n Verlag.

e
anef Zeichner , durchaus ſelbſt⸗

ändig im Entwurf u. Detail
ſucht dauernde Stellung .

Gefl . Offerten unt . K 72479
au die Exped . ds. Bl . erbeten .

in mit allen kaufm . Arbeſten
E. vollſtänd . vertrauter ſunger ⸗

Mann , der am l . Okt . a. e.
ſeiner Pflicht als Einj . Tleiw.
Zenügt hat , ſucht Stelle . Offert .
Unt. Nr . 72174 an die Exped .

Magazinier
aus Frankf . a. . , 25 Jahre
alt , N mit den deſten
Nugn. , u. Empf , ſucht ehenf .

tellg . od. ähnl .
Offerten unt . No 72181 an

die Expedition ds. Bl.

Junge Dame ,
n guter Faunenung , die
ange Zeit als erſte Gehllſin auf

dem Burean eines Rechtsan⸗
waltes thätig wer und ſelbſt⸗
90 zu arbeiten perſteht , mit
vollendeken Keuntniſſen in der
Stenographie , Handhabung der
Schreibmaſchine und höner
Qandſchrift fucht paſſende

Stellung . Gefl . Offerten unt .
H . an Haaſeuſtein &

Bogler , . ⸗G. Karlsruhe i .
Baden . 72422

1 kücht. ſuͤchtin beſſ .
Familte Stelle J 8, 1, part . 115

Gut empfohl . Mädchen ſuchen
Ufinden Stellen . Comptoir Hart⸗
mann , F c , 70110

Eine in der Colonialwagren⸗
Brauche kundige , gewandte

Verkäuferin
ſücht in dieſer oder anderer
Bränche Stelle , iſt auch bereit ,
eine Filiale zu here

rten werden unter K. L.

9

0. Offerten sub 72465 an
Erpeditiition bs . Blattes .

D
No. 10 fs durch die Exp. erb,

Jung er Mann
ſucht ein
mößhlirt .

Offerten mit
angabe unt . No,

im .Ein einſach möbl

ſofort zu miethen geſucht.
Offerten 10 Preisaug .

unter Nr . 72523 au dle
Expeditiou dieſes Blattes .

unger Kaufmann ſucht perJ * Oktober ein möbl . Zim .
12726alm liebſten mit' Penuſton.

erten unte
Expedition b.die

Gloßet ſufliger Felt
in der Nähe des Marktes ſofort

zu miethen geſ . sub . No,

—3¹ a die r Bl. er

0 25 12
Küche und Werkſtätte per 1.
zu verm . ; ebendaſelbſt 1296
Stock und Gaupenwohnung .

Näh . bei e2 10

92 . 1
lage

71210

Vaden nebſf Zubeh.
in beſter

zu ee ee 344

Laden od . Comptoir
per ſofort oder ſpäter zu ver⸗
miethen . 65937

Näheres D 7, 15, parterre .

F 3. 7 eeh f allſtöß .

F4 . 9
2 Zim. zu v. 61125

Deuiſcher Kaſſer , 905
Nebenzim . z. v. 119

1. Neubau , 1 Laden ,
94 , 3 ſowie der 3. u. 4.
Stock , ſe s Zimmer , Rüche , eWgſchtüche zu verm . 7217ʃ

Zu erftagen H 4, 30, 2. Sk .

M 2 Iu verm .
Näh. 0 6, 7a, 2 St .

Bureau . 69700

N 3. 17 Läden mit Zubeh .
zu veum . 71368

0 4, 13
1 .. te

Zimmer u .
per 1. Wnd

16
b.

Näberd ed Ae

5 f Laden 15det ohne0 32 Wohn , zu v. 71587

4 eln kleinererLaden ,nitP 45 anſtoßend . Zim. auch
als Bureau
zu vermieth .

eeignet , per ſofort

1 5, 14

4. St . 11862

Näh . U 6, 9 part .

Laden mit Wohn .
ſofort zu verm .

65070

Bäckerei
zu vermiethen , J 8, 2. 0t

Zu erfr . Rheinauſtr . 38/40 .
Seekenheimerſtraße 20 .

Ein Laden mit Wohnung
ſofort zu vermiethen . Näheres

Rennershofſtraße 18 ,

225

70487 J . Speckert ,
2 69518Läden

In der Kunſtſtraße Litera
O 3, 11 —12 ſind zwei große

5 Läden mit Maſgſen per
Oetober er, zu

Näh . im 2. Stock daſel
Eine Parterre⸗Wohn in ſehr

guter Geſchäftslage als Metzgerei
oder ſonſt . Geſchäft ſof zu verm. ,
auch als Buregn

0. 5 11
u 80 in der Erg

18

Bismarchſtraße 34,
Luwigshufen a . Rh .

Grosser Eokladen ,
mit 3 Schauenſtern , in beſter
Dage der Stadt , per ſofort

ver : le hen. 72406

HIA Wegeſee mit
1 10 , 2

allung ,
Sunterrain , Lagerſchuppen 5

n. Bureaux ,
verm .

14 ſchöne , große ,
˙ helle Wer rkſtätte

ſofort zu vermiethen . 8

Zu erfragen Schlacht⸗
haus⸗Bureau am Neckar⸗
damm beim Pauorama .

Große trockene
—5 11HKeeller

zu verm . K 2, — 8

Huregkkeauz
8 geräum . Zimmer
als Bureaulokali⸗

hen.
Näh . parterre , rechts . 66805

Roſengartenſtraße Nr . 19 .
Helle Bureauräume im

Sonterain zu vermiethen eventl .
mit Wohnung in der I. od. III .
Etage von 4 Zimmern , Bad 1.
Magdlann 71

groß . Hof , zu
69676

N

täten 925 ſofort zu vermiet

eee

Schillerplatz .
Ein Saal für Vereinstokal

oder für Tanzmeiſter geeiguet ,
ſofort zu vermiethen .
Stützel , 15u ſchafis-Agenkur.20 . 65464

4 2 6 13 n. Kü
A J, ; U Part . ⸗Wohn . ,
für Bureau und Engros⸗
ſehr geeignet , ſoſork oder ſpäter
zu ver miethen . 66718

4 3.
7710 Part . 8 Zim .
642 Küche , auch für

Blüreau zu De 71877

B 4. 5 A
dark . Wohng . , 6

bermiethen .

Stock , 2 Zim u.
7

B 6, 2 A Zimmer , glce
F7 g * *Näheres parlerre .

* Küche zu v. 70126

Zubehör , 0 oder getheilt , zu
8

87 8
B 7 , 19 f . Stadtpark ,
4. Stock , 9 Zimmer u. Zubehör
zu vermiethen .

Näheres

we
67024

A, Blumhardt ,
1½% id de

3 Zimmer U.
Lente zu vermt.

6 5 6
2 ſchölle Kockene Maſſ⸗

„ ſardenz . 5u Depot od.
Aufbe wahrungszwecken

K

vermiethen ,

50
0 Part .

11787

9
v. 5 Uhr Abds. an ,

E 2, 14 2. Stock , ſofort zu
bez. —6 Zimmer15 1

4
20. 7042¹

. Alk 150F 4, 1 9 Küche p. Okt. o.
zu verm Näh . g. St. 11906

nächſt 5. Hafen ſindF 055 143 große Zim , als
Co: nßtole bis 1. Nov . zu verm .

Näheres 3. Stock , 70884
eine ſchöneF 8, 1600

Wohnung von 3
Zimmern , Küche mit Balkon u.
Manſarde

5
15. Okt. zu verm .

Näheres 2. Stock , 71404

F 8 17 9 30
ſchl. edehim.,, Küche nebſt

Zubeh. billig zu vernn 71387

65 17 1 Zim mit üche
1 5,1 4i im Hinterh aus zu

vermi : 10 71800

6
leeres Zim .

62•9du verm . 71804

anſard⸗
Üüche an

5 2 2 71646
7

2 abgeſchl.0 75 37 Woßn. Zin , n.
Zubch . per ſofort zu verüllethen .
Näheres 2. Stock . 71967

—4,
Hächſt der Ringſ ke⸗ abgeſchl. 2.
St . , 4 58 u, Kilche zu verm ,

Näh . E 1, Laden . 11221

195 4 Zim ſ , Küche iin
ſtenbau .!

4 25 33 art iin,A⸗
z. v.

K 4 1
1 Zimmer ,

2

0

Näh.2. St . 71425

R IUn. Kell . zuv .
Küche

K8 , Naice
en

Wohn , Zint
Küche , 2 Kammern

per 1. 2 4 vermiethen .
Näh .2. Stoe 66807

L S . z ,
4. Stock ,

olegante Zimmer -
Wohmnmung per ſofort oder
ſpäter preiswerth zu verm .

Näh . 2. Stock daſelbſt . 71498

1q , .
elegaute Etage von 6

MNäumen , Küche und

Zubehör per ſofort
9d . ſpäter preiswerth
zu vermiethen , 72182

Näh . bei Direktor
Eubel , L 15 , 9 .

MI , Id See e a

N 3 8 aſ
ſowie geräum Keller z. v 71194

e geräum ſchöne1N 1, 82 Wohi ung , 5 Zim. ,
Küche u. Zubeh . , auch Büreau

äume , zu
b. geeignet ,

ſehr geeignet , per 1. October
preisw . zu verm . 71193

N 3,. 1
7

4 kl. Zimmer und
1 Küche zu v. 71369
5

915 55
möbl . Zim .

d. d. Str. g. z. v. 22115NA.

N 5 2 ee
immer auch getrennt bis

kt. zu verm . 72116

PEPEPEErCoorrTTbTbTbTbTbbTbebebe

5, Heidelberg
Stock ,chloſſener 3. 5

Zubehör per 1. Oktober zu
vermiethen . Näh . 2. St . 71888

à Aulage

5 165 14 Bel⸗Ekage , 7 Zim .

nebſt Zubehör als Woehnung od
u :

8

2,22
zu verm2 22

Näh. Stock Vorderh .
Rückgeb⸗ 2 hübſche

510und KüZim.2

12,171835
St

0
J0

70zul verm .

ernapothel ke) ſ.35 1K ohn . ,3 Zim. , Küche,
Manſ . u. Keller per Aofort oder
ſpäter zu vermiethen . 70085

I5 , 18
d

1 Zimmer u. Küche
an einz . Perſon zu

vermiethen . 70823

0 Neubau , amU 4. 19 5Friedrichsring ,
ſchöne Wohnungen, vier
Zimmer m Balkon , Küche ,
Waſchküche , Keller ze .
bis 1. November event .
auch früher zu verm . 7197

Näheres Schlachthaus⸗
burean am Ne

eckardamm.
U4, 215
Küche Magdka ;

Seitenbau , 2.
je 2 Zim . u. Küche , abgeſſchlo
per 1. Nov . zu verm iethen . 70882

Näh . S 2, 8 , 3. St . , rechts .

U 55 70
2 Fim. U. Küche

Auſcl 5. 11505

1 32 adez. , Speiſek .U 9. 6 u. Niche
95

v. 72197

lenſtraßſe 24 , 2 Zimmer
U. he m. 1 895

ſieCollinicraße 8 ,
abgeſchl oſſeue Woh el

gen ,
Zimmer , Küche , Bad u. Zubehör
zu vermiethen , 71657

95 2 2, Stock.

ie 4 Zimmier mit
1 5 Kiche und

70242
9 Welleureutg ar, E 3, 1

Eichelsheimerſtr . 33, 2 Nn.
u. Küche an 0 kinderl , Leute

0 70384

10500
nächſt der

Folfarbſtr.
Lindenhofüberführung , 2. 3. u. 4.

je 5 Zim. , Badez . , M agdk. ,
2 Balkon lach vorn Und hiſiten
Ausſicht in den Schloßgarten ;
im 5, Stock 3 Zimmer u. füche
zu, 7155

Näh . 4＋. 18 , 3. Stock .

SGontardftt e Nr .7 Aim⸗
in beſſ . Haus an kinderl , Leute bder

einzelſteh. Perſon zu verm . 71978
Zu erfragen Gontardſtr, 8.

52 , 3 Zim .
Küche per 1 Okt . z. v. 71668

ee 18, 2 Zſiſt
mit Abſchluß u. Küche zu verm .
Näheres parterre . 72519

Keppler Stragse 21 ,
nächſtdem nenenteymnaſium
ſind einige Wohnungen von

—4 Ilmmer per ſofort oder
ſpäter , ſowie ein Ladeß fofort
billig zu vermiethen , 70607

Näh , 3. Stock bei Correll
daſelbſt .

ee Nr . 71, 3. und
4. Stock , je 2 Zimmer u. Küche
d. N 71985

Miftelſtraße 185 K . 127
ſind 3, 3 u. 1 Zim. mit Küche
U. Abſchl. ſof. od, ſpäter zu verm .

St . ,

Näheres im Laden . 72274

Nheindammſtr . 10 lder Lindenhofüberführ . , part, ,5
Se Badezimmer ꝛc, . ,

und 4. Stock , je 6 Zintier ,
Badeziim 20., elegaktausgeſtattel,
nach hinten⸗ Ausſicht in ſchöne
Gärten , bis 18. Sept . v. 1. Okt . z. v.

Näh . Neubau oder Meerfeld⸗
ſtraße 12, parterre . 71359

19, 1.
u. 3. Etage , 3 bezw. 4 Zimimer
und Küche mmit Magdkammer de.
ſofort zu vermiethen . 72472

Näheres P 6 , 2 .

Zeckenheimerſtr . 2la
2 Zimmer u. Küche zu vermieth .
Nüh . H 10, 28. 71412

Jeckenheimerſir. 62,
3 Zimmer , Küche m. zufgen
zu vermiethen .

Näheres 2. Stock .

Waldhoſſtraße Ar. 20
Mohnungen von 8 Zim . und

Küche und 2 Zim und Küche
im 2. und 3. Stock , ſowie vel⸗
ſchiedene andere , größere und

1 Wohnungen per ſofort
oder ſpäter zu vermiethen . 71998

Näheres bei Georg Fucke ,
Bagumeiſter, Waldhheffeahe Nr. 7.

J U. Manfarde ,
per SüügahnLdermiethan⸗ 28bs

Falterſallfr. Ar. 37Parterrewohnung , 6 Zim
b per Oktober zu ver⸗

71402
Stock .82, 8.

C
und Küche
od. ſpäter

iedri

zine ſchöne Manſarden⸗ “Wohn⸗
ung mit Verſchluß , 3 Zim .

wegen W̃egzugs ſof.
zu vermiethen .
chsring 40 . 72459

iſche
. düche
oder ſpät

Auf Milte Jult im 2.

Wohnung , 3 Zim .
nebſt Zubehör ſof .
er zu verm . 67854

Näheres 5. Querſtr raße 4.

2 ſchone Zinimer , Küche und

behür zu ve
H 8, 38, p

3 Zimme

krennt , ſehr
in großem
mitbenutzt
Streiber ,

—

in5

hoch, 5
lkon,

rathskan

halber

doher 11

2 Jemmerund g.

Ne —

0 richsrings . N
in neuem Hauſe f

Speiſekammer und ſonſtiges Zu⸗
rmiethen . Zu erfahren
art .

3667

Ache ſofort ,
r und Küche per 1.

November zuſammen oder ges
geſunde, ruhige Lage

Garten .Letzterer kann
oder gepachtet werden .
7. Querſtr . 18a, 700

ter Mihe des Frid.
ſerlnTreppe

Zim. , Erker und
Badezimmer , Vor⸗

nebſts Kammern
als Zubehör , Veränderungs

N. 1150 auf 1. Ok⸗

verm . —. 0399 0

2
82

6 ein möblirtes
B 25 45

Zim . zu verm . 72420

35
* 2 gut möbl .

500 mmer ( Wohn⸗ und
1 zuu verm . 74400

15 75 6 1 ſehön möbl . Part⸗
5 905 im. m. ſep. Eing ,
auf 1. Okto u verm . 71394

1 1 2 . , fein möbl .
0 14 gr. Zim . 3. v . 225

44 , Theaterplatz , ſchön
mbl . Wohn⸗ u. Schlaf⸗

Ain. 1 ver. Näh . 2 Tr. 72
Iiſtbl Zim , bis 1.

64 . 208 Okt. zu berm . 38

99 2 Ti , 1 g. fi. d.I 4. 18 1 0. 2 Hrn . z. v. Noś

5 522 Treppen . , möbl .
—2* Zunmer z. 5
12 Tr ein gut möbl .

9 95 0 zimmer per 1. Okt,

Trep . möbl .0 8, 3 zu verm . 7³0392

6 3. Sjock , 1 ſchön1 2. 14 möbl , Zim. m. od.
ohne Peuſton ſof. zu v. 72272

E2 , 17 Planken , 3 Stieg . ,
möbl , Zim ( Preis

9*— zu eee 72986

5555 gut ind
u. Wohnzimnter

mit oder ohne Penſ . an 2 Hrn ,
bis 1. Oktob. zu verm . 72105

5

13
2Tr . rechts ,2

7 2 ſch. möbl . Zim .
aun Uod . 2 71475

11
4, 15 ntöbl . F. m.

Penſ. 3. v. 72033
4. Stock , ſch. möbl .

. 4, 21
1. Oklbr . zu verm .

Zim . pi. Wiülleug721

F 6, 6ʃ7 3. St . ., fein 15
3. f . D. f. z. v. 2600

geh. 800 zu

4 7, 15 ,

63 , 13 St . , . , eine Schlaf⸗
ſtelle zu verm . 72034

14 part . ., möbl .0 5, 17
15

Zim . z. v. 72426

St . , 1 mhl ,
9 Zim. aüf die Stt ,

verm . 71982

. 7,3
Näheres

g . 1

gut möbl . Zimmer
ſofort zu verm ,1

part . 12220

6 Trepß .pp. ſch⸗!öbl .
) Zim z. b. 71745

H2 , 13
Peuſion an ſoliden Herrn für
ſofort billig zu verm .

2. St , freundlſches
ibl , Zim . mlt

71577

1 , 4
Oktober

St . I güf mößl
Zimmer ſofort oder

zu verm , 722465

Preis Mk.

17 34 u
15 Mark zu ver,

17537

Tr. , ein ſchön
öbl. Zim, , 720072480

1 hübſch nbl , Zim .
mit Penſiou zu v.

40 per Monat . 72388

H8 ,4 6
Klavierbenü

2, St , 1 ſch. möbl .
Zim . m. o. ohneHürt verm . 71444

I 9, 12 3
Stock ein möbl .

m. zu v, 71556

H 9, 29
zu vermiethen

2. St , eſn möhl .
Zim . bis 10. Okt .

72199

J2 ,22 3
1J9 . 33

St . 1 hübſch mbl .
ſof. z. v. 71964

2. St, , möbl . Zim .
zu vermieth . 71809

K 2, 7
Herren pr.
miethen .

1 gut möbl . Zim .
mit 2 Betten an 2

1. November zu ver⸗
71759

K . 8
Zimmer zu verm . ꝛeeel

2 Treppen , ein

gut möblixt .

1. 4 5
an 1 Herrn zu verm .

3. Stock , gut möbl .
Zim . ſof . Od. 1. Okt .

71543

13 , 20
ſchöner Ausſicht zu verm . 78372

2 Tr . güt möbl .
großes Zim wit

L14 .2 gut mbl , Part . ⸗75506zu verm . 11996
ppe adod. pr. 1. Okt , zu verm .

Näßeves G , 7. 714⁰⁸ L14,3
2. St . , 1 güt möbl .
Zim zu verm . 78867

82
3. Stock , ſchön
Zimmer an ein

N möblirte ſchöne Zim⸗
N55 0 mer per ſofort und
per 15. Okt. zu verm .

N
NA4, 6

3. Stock ,
zu v.

ein mobl .
72115⁵5

N 6. 6¹ möb yn⸗und
20 2 Schla „Zim. mit
Penſion 3u¹ Verm. 70102

0 4. 115 a. ſollden Herr
mit od. ohne Penſ⸗z. v.

213
part , 1 gut möhl .

93

72200

0 5 7
Zimmer 5

5 4, 1 5ein ſchön 1 5Zim . mit Penſ .
ſepar. zu verm . 722

64 . 7 Stock , möbl
Zimmer an 1 od

zu permiethen . 7

04 99 ein gut möbl⸗ 15
Azu verm . 7185

1 Tr. ſch. m 15
. 751

Okto
Zimmer per 1.

zu verm . Anzuf
bis 3 Uhr 8 12

17 *

85,3 80

8515
＋1. I ber

04 8

ort zu v.
3, St . Vorderhs . ,20 ſchön möbl , Zint .

Okt. bill . zu verm . 11891

4 , 15 3. St. , 1ſch . möbſ .
Zum zu v.

1 part, ,I5, 1 gut mbl .
11 ſe zn em 2

I6 .95 8955 1

11 , 15 ſein inbl . Zim. an 1
12880beſſ . ſol . Herrn zu verm .

Ringſtr . 3. Stock
1U 6, 19 rechts , 1 gemüthl .
möbl . zu verm .

Tr , guütmöbl .
1 6 „ 212 Zim . an anſt ,19971
— Wuein zu verm .

Augartenftr . !357 5 Sot,
ön möbl . Zimmer an ſoliden

Herrn mzuv. Preis M. 16. 72039
Bi Imarckplatz 5 , 9. Stock ,

hübſch . , großesMöbl , Zim , nach
vornen aſif 1. Okt. z. 8. 72290

Frledrichsrihng 46 , n ,
fein möbl . Zimmer mit guter
Penſton zu vermiethen . 302 28

Göntardpl . 10, 2 Tr. ( Uöhf)
ſchön nibl . Zim . z. v. 4217

Kalſerrig , Moltkeſtr 7
hübſch möhlirtes Parterre⸗Zim .
zu bermiethen , 71427

Moltleſtraſſe 3, 3. St , ein
möbl . Zim. , zu permn. 71684

Mheindammſtraße ? 3. Sk.
hübſch mbl . Zint . , per 1. Ollobek
zu vermiethei . 72286

Rheindammſtr . 24 , 2 St .
ein gut möbl . Zim. , ſep. Eing .
m. Penſ , Näh . M 4, 1. 7154˙1

Seckenſſeſmerſtr . 21ß5 , 1 Ot .
1 möbl . Zim . zu verm . 22213

Seckenheimerſte . 25 , eß.
2 gr. hübſch 5 Zimmer 31¹
verſn , Näh . part , 71017

Schwetzingerſtr . Je , 2. St ,
gut mbl .Zim pr 1. Okt . 3 v. 71028

Schwetzingerſtraße 14 , 2.
Stock , 1 fein möbl , Zimmer au
1 beſſ. Herin ſoß zu v. 71298

In gutem Hauſe Aälchſt dem
Schloſſe , 2 gut t möbl. Zimmer
au 2 Jg. Herxen gd. Schüler zu
verm . Näh . im Verl . 71782

Ein gut 1 5 Zimmer mitz
ſey Eing . ſof, zu verm . bei

beſſ . Jamilie . N. i. BV. 71999

Be⸗ alleinſtehender alteren
Dame ein ſchön möbl .

Parterrezimmer
mit oder ohne 80vermiethen . 722

— 16 .B 6

Schlaffellen
. Sioct beſſere0 7, 3 Schlafſtelle7209185miethen . 9786

H8 . FWene
721

2 beſſ . Schlafſt .
Okt. 1 2

1

25
Pension

geben .

nte
Penſion mit ene

in gebildeter Jamilie an

in gebildeter Familie an einen
jungen Mann ſofort zu ver⸗

11885
Näh,. DT , 10 , 8, St .
In beſſ . ſſrael . Famiſſe

Näheres im Verlag . 72303

ENSION

feine Leute ſofort
zu verg . N. i. V. 72086


	[Seite 36280]
	[Seite 36281]

